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gottesdienste am 11. septemberevangelische kirche

Alswede
10 Uhr,  Gottesdienst in  Ge-
stringen mit anschließen-
dem Kirchenkaffee (Pfrn. 
Hilke Vollert).

Bad Holzhausen
10  Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Kirche 
Bad Holzhausen (Pfarrer 
Steffen Bäcker).

Blasheim
10 Uhr, Festgottesdienst 
mit Abendmahl anlässlich 
der  silbernen Konfirmation 
(Prädikantin Jutta Hove-
meyer).

 Börninghausen
10 Uhr, Der Gottesdienst 
mit Abendmahl findet in 
der Kirche Bad Holzhausen 
statt.

 Dielingen
11 Uhr Vereinsgottesdienst 
(Landfrauen) im Gemein-
dezentrum Haldem (Pfr. M. 
Welters).

 Espelkamp
10.30 Uhr, Kinderkirche in 
der Thomaskirche.

 Gehlenbeck
10  Uhr,  Gottesdienst in der 
St. Nikolaus-Kirche (Pfarrer 
Peter Renschler vom Orde).

Hüllhorst

 11 Uhr Gottesdienst  mit 
Taufen (Pfarrerin Laabs).

Isenstedt-Frotheim
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst der Kita Frotheim.

Levern
In Levern findet kein Got-
tesdienst statt. 9.30  Uhr Sil-
berne Konfirmation in 
Wehdem; 17 Uhr Abend-
Gottesdienst in Dielingen.

Lübbecke
Thomas-Gemeindehaus
Sa.,  17.30 Uhr, Gottesdienst 
(P. Schillig), So., 10.30 Uhr, 
Kinder- und Katechume-
nengottesdienst.
St.-Andreas-Kirche
Sa.,   11.30 Uhr, Festgottes-
dienst mit Feier des Heili-
gen Abendmahls zur Sil-
bernen Konfirmation, Jahr-
gänge 1995-1997 (P. Hein-
rich); So.,  10.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Taufen (P. Hein-
rich); anschließend Kirch-
kaffee im Andreas-Ge-
meindehaus.

Nettelstedt
18 Uhr, Abendgottesdienst 
in der Gabriel-Kirche mit 
Pfarrerin Britta Mailänder.

Oberbauerschaft
9.30 Uhr,  Gottesdienst 

(Pfrin. Laabs).

 Oppenwehe
Kein Gottesdienst in Op-
penwehe. 9.30 Uhr Weh-
dem; 17 Uhr Haldem.

Preußisch  Oldendorf
10 Uhr, Gottesdienst mit 
Silberner Konfirmation 
und Feier des Hl. Abend-
mahls, mit dem Gospelchor 
PrO Voices, (Pfr. Michael 
Weber); gleichzeitig Kin-
dergottesdienstbeginn im 
Gemeindehaus im An-
schluss Kirchencafé.

 Rahden
St. Johannis-Kirche Rah-
den: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Taufen, Pfarrer Schillig 
Auferstehungskirche We-
he: 10 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin Heucher-Baßfeld 
Kapelle Varl: 11 Uhr Gottes-
dienst, Pfarrerin Korten-
bruck 
Kapelle Sielhorst: 9.30 Uhr 
Gottesdienst, Pfarrerin 
Kortenbruck 
Großer Stein Tonnenheide: 
11 Uhr Gottesdienst in 
plattdeutscher Sprache, 
Pfarrerin Heucher-Baßfeld 
/Pfarrer i. R. Rohrbeck

Schnathorst
9.30 Uhr Gottesdienst zur 

Feier der Goldenen Konfir-
mation, P. Laabs.  Sa., 10 Uhr 
Kindergottesdienst, 18 Uhr 
Uhr CVJM-Gottesdienst .

Wehdem
9.30 Uhr Festgottesdienst 
anl. der silbernen Konfir-
mation mit Abendmahls-
feier (Pfrin. Kuhlmann).

katholische kirche

St. Michael Rahden
Samstag: 17 Uhr, Vorabend-
messe.
St. Johannes Baptist, Lüb-
becke
Samstag: 18.30 Uhr, Vor-
abendmesse.
Sonntag: 10 Uhr, Hochamt.
St. Marien Espelkamp
Sonntag: 10.30 Uhr, Hoch-
amt, anschließend Kirchen-
café.
St. Raphael Preußisch Ol-
dendorf
Sonntag: 11 Uhr, Hochamt.

selk-Petrusgemeinde
11 Uhr, Neuer Gottesdienst 
in Schwenningdorf  (Super-
intendent Bernd Reitmay-
er), Kaffeetafel.

 feG lübbecke
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Kinderbetreuung, Blücher-
straße 8, Informationen 
unter www.feg-luebbe-
cke.de und bei Pastor Mül-
ler, Telefon 0177/8909888.

nen Gäste sowie ein kleines 
kulinarisches Angebot mit 
Schmalzbroten und Kaltge-
tränken.

Auf der Burgruine Lim-
berg wird der Tag des offe-
nen Denkmals mit einer 
kleinen Feierlichkeit zum 
40-jährigen  Bestehen des 
Vereins zur Erhaltung der 
Burgruine Limberg verbun-
den. Um 12 Uhr wird diese 
durch den Bürgermeister 
Marko Steiner eröffnet, ab 
13 Uhr gibt es Musik mit der 
Gruppe „Klock dree“.

Programm in Lübbecke 
Kirchmeister Eyke Blö-

baum und Stadtheimatpfle-
gerin Erika Müller laden 
ebenfalls im Rahmen des 
Tages des offenen Denkmals 
zu einer Spurensuche rund 
um die Lübbecker St.-And-
reas-Kirche ein. Das diesjäh-
rige Motto „KulturSpur. Ein 
Fall für den Denkmalschutz“ 
lässt sich wunderbar am 

Beispiel der St.-Andreas-Kir-
che in Lübbecke aufgreifen: 
Das älteste Gebäude der 
Stadt und des Lübbecker 
Landes überhaupt wurde im 
12. Jahrhundert in seiner 
heutigen Längsausdehnung 
– Turm bis Chor –  errichtet 
und rund 200 Jahre später 

durch Erweiterung an den 
Seiten auf die heute sichtba-
re Größe gebracht.

 Im Laufe vieler Jahrhun-
derte wurde das Gebäude 
den jeweiligen Erfordernis-
sen und dem Zeitgeschmack 
der Kirchengemeinde ange-
passt. So sind Spuren ehe-
maliger An- und Umbauten 

an den Außenmauern der 
Kirche deutlich zu erken-
nen. Weitere „Narben“ wer-
fen Fragen auf: Woher stam-
men die Kratzspuren am 
Westeingang? Wohin führte 
die zugemauerte Tür im 
Kirchturm? Wie hoch war 
der Turm vor der Erweite-
rung der Kirche? 

Durch die Freilegung der 
Außenmauern in diesem 
Jahr ist zum Beispiel sicht-
bar geworden, dass der Bo-
den rund um die Kirche über 
dem ursprünglichen Niveau 
aufgeschüttet worden ist. 
Im Inneren des Kirchturms 
lässt sich die Baukunst des 
Mittelalters und die verän-
derte Nutzung der Räume 
ablesen.

Die Führungen beginnen 
jeweils um 14, 15 und 16 Uhr. 
Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Es wird gebeten, 
im Inneren der Kirche einen 
Mundschutz zu tragen.

In der Gutswassermühle in Bad Holzhausen zeigen Mitglieder der Mühlengruppe, wie zu Großvaters Zeiten Korn zu Mehl verarbeitet worden ist. foto: Viola Willmann

1344 beginnend hatte die Burg Limberg eine bauliche Ausdehnung 
in Hauptburg (1), Obere Vorburg (2) und Untere Vorburg (3). Der 
Verein zur Erhaltung der Burgruine Limberg  feiert an diesem Sonn-
tag im Rahmen des Tages des offenen Denkmals sein 40-jähriges 
Bestehen. foto: Verein zur erhaltung der Burgruine limberg

Bürgermeister 
Marko steiner 
eröffnet kleine 
feier an der 
Burgruine limberg. 

Preußisch oldendorf/lüb-
becke  (WB/vw). Alte Lösch-
wagen, spannende Ruine 
und Mehl mahlen wie frü-
her – im Rahmen der bun-
desweiten Aktion „Tag des 
offenen Denkmals“ am 
Sonntag, 11. September, sind 
in Preußisch Oldendorf und 
Lübbecke interessante An-
gebote zu besuchen. 

Bereits zum wiederholten 
Male beteiligen sich in Preu-
ßisch Oldendorf gleich vier 
historische Anlaufstellen 
und bieten Gästen an diesen 
Tagen interessante Einbli-
cke in ihre Denkmäler:

Das Feuerwehrmuseum 
in Schröttinghausen öffnet 
seine Türen an diesem Tag 
von 13  bis 17  Uhr für Besu-
cherinnen und Besucher. 
Historische Löschfahrzeuge 
und spannende Einblicke in 
den Alltag von Feuerwehren 
in früheren Zeiten werden 
hier geboten.

Die Preußisch Olden-
dorfer   St.-Dionysius-Kirche 
freut sich in der Zeit von 14 
bis 17  Uhr auf zahlreiche 
Gäste. Führungen werden 
bei Bedarf während dieser 
Zeit angeboten.

In der Gutswassermühle 
in Bad Holzhausen 
demonstrieren in der Zeit 
von 14.30  bis 17.30 Uhr Mit-
glieder der Mühlengruppe 
des Touristikvereins Bad 
Holzhausen, wie zu Groß-
vaters Zeiten Korn zu Mehl 
verarbeitet worden ist. 
Außerdem gibt es vielfälti-
ges Programm für die klei-

Bei der Übergabe freuten sich alle über die spontane Spendenak-
tion für das Wohnheim „Gröchtenhütte“. foto: sVe

spontane spendenaktion für Wohnheim

Die doppelte
„Gröchtenhütte“
börninghausen (WB). Am 
Rande der SVE-Jubiläums-
feier gab es eine ganz be-
sondere Spendenübergabe: 
Das Wohnheim „Gröchten-
hütte“ der Lebenshilfe Lüb-
becke konnte sich über eine 
Spende von 1000 Euro freu-
en – durch einen großen Zu-
fall.  Ohne von der eigentli-
chen „Gröchtenhütte“ zu 
wissen, nannte sich im Juni 
beim SVE-Event „Schlag die 
Altliga“ ein Team ausgerech-
net „Gröchtenhütte“. Als das 
Team um Anselm Funke 
mitbekam, was die Gröch-
tenhütte eigentlich ist, zö-
gerten die Männer nicht 
lange und riefen eine Spen-
de für das Wohnheim  aus.

Aber das sollte nicht alles 
sein: Ganz spontan nahm 
sich SVE-Mitglied Julian To-
ni Feist bei der Siegerehrung 
das Mikrofon, um weitere 
Spenden zu sammeln. In-
nerhalb weniger Minuten 
kamen so etwa 450 Euro zu-
sammen, den Rest stockten 
die Männer um das „Schlag 
die Altliga“-Team der 
„Gröchtenhütte“ auf. Wäh-
rend des Kindertages beim 
SVE-Jubiläum übergaben 
dann Anselm Funke und Ju-
lian Toni Feist die 1000 Euro 
im Beisein der Altliga-Mit-
glieder Jürgen Nenneker, 
Dieter Hagemann und Peter 
Lusmöller an die eigentliche 
Gröchtenhütte. 

Tag des offenen denkmals am 11. september – vier Ziele in Preußisch oldendorf – führung durch die lübbecker st.-andreas-kirche

Der Kultur auf der SpurPreußisch
Oldendorf

Tageskalender

n rat und hilfe
freundeskreis suchtkrankenhilfe, 

Bürgerhaus, Mindener straße 
3, Telefon 0171/4831002, 
19.30 bis 21.30 uhr Gruppen-
abend.

n Veranstaltungen
cdu-stadtverband, 15 uhr Bür-

gerdialog im Brot- und kaffee-
haus schmidt, Mindener straße 
27, Preußisch oldendorf.

n ausstellungen
kleine Galerie, haus kors, Min-

dener straße 30, 14 bis 16 
uhr geöffnet.

n familie
Minigolfanlage Preußisch olden-

dorf, 14 bis 19 uhr geöffnet.

n kinder und Jugendliche
Jugendtreff, langenhegge 6, 16 

bis 20 uhr geöffnet.

n Gesundheit
Verein nWWe, Parkplatz Wald-

kindergarten in Bad holzhau-
sen, 10 uhr nordic Walking 
(infos: 05742/7015107).

Zum Tag des offenen Denkmals 
werden in Lübbecke Führungen 
durch die St.-Andreas-Kirche 
angeboten. foto: evangelische kir-
chengemeinde lübbecke

hedem (WB). Endlich mal 
wieder Gebrauchtes kaufen, 
ohne dabei auf den Bild-
schirm zu starren. Am Sonn-
tag, 11. September, können 
Interessierte in Hedem auf 
dem Dorfplatz an privaten 
Ständen nach den besten 
Schnäppchen suchen, stö-
bern und handeln, was das 
Zeug hält.  Zum nunmehr 
fünften Mal findet in He-
dem der traditionelle Fami-
lien-Flohmarkt statt. Ab 13 
Uhr heißt es Trödeln, Trö-
deln, Trödeln. Von Kinder-
kleidung über elektrische 
Geräte bis hin zum Fahrrad 
kann alles angeboten wer-
den, was das Trödlerherz 
höher schlagen lässt. Natür-
lich wird es auch wieder 
Würstchen und kalte Ge-
tränke geben.

Ein besonderes Augen-
merk liegt in diesem Jahr auf 
der guten alten Musik-Kas-
sette. Wer alte „Hanni & 
Nanni“-Kassetten oder Ben-
jamin Blümchen zu Hause 
im Keller oder auf dem 
Dachboden hat, und diese 
anbietet, muss nur die halbe  
Standgebühr bezahlen. Auch 
Abspielgeräte, also Kasset-
tenrekorder aller Art, sind 
gerne gesehen. Und nicht zu 
vergessen die guten alten 
Mixtapes. Hier gibt es einen 
kleinen Preis für die beste 
Cover-Gestaltung. 

Auf dem Gelände des 
Dorfplatzes an der Glocke in 
Hedem (Hedemer Dorfstra-
ße) ist reichlich Platz für 
Stände. Alle, die einen Stand 
aufbauen möchten, melden 
sich bis Samstag bei Eva Ra-
he (0175/4140487 oder per E-
mail an eva@hedem.info). 
Mitglieder der Dorfgemein-
schaft Hedem sind wie im-
mer von der Standgebühr 
von sieben  Euro befreit. 
Weitere Infos gibt es unter 
www.hedem.info. Alle He-
demer, Freunde und Inte-
ressierte sind herzlich ein-
geladen, zum Trödelmarkt 
zu kommen. Professionelle 
Händler sind nicht er-
wünscht.

Flohmarkt
 für Familien 
in Hedem


